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Von abgemeldet

Kapitel 2: Was ist nur mit mir los?

2.Kapitel-Was ist nur mit mir los?

So! Hier ist das zweite Kapitel!^^
Ich hoffe es gefällt euch genauso gut wie das erste.
Also viel Spaß beim lesen!
Und bitte wieder schön viele Kommis!^^

2.Kapitel-Was ist nur mit mir los?

Auch Ran und Conan hatten ihre Romane weggelegt und schliefen noch ein wenig.
Nach ca. 1-2 Stunden später wurde Kazuha von einer ihr vertrauten Stimme, und
sanften Küssen geweckt. ,,Heiji?! Was ist los warum machst du mich wach? Wir sind
doch noch gar nicht da!" ,,Ja ich weiß. Aber guck doch mal..." er zeigte auf Conan und
Ran ,,....die beiden schlafen tief und fest!" ,,Ja und? Das würd ich auch gerne wieder
tun!" ,,Aber Schatz! Guck doch mal nach vorne auf die Anzeige!" ,,Ja und?" ,,Siehst du's
denn nicht? Die Toiletten sind frei!" Erst jetzt verstand sie worauf er denn eigentlich
hinaus wollte.
,,Oh....ok! Aber sei leise und mach Ran und Conan nicht wach!" ,,Keine Sorge! Mach ich
schon nicht!" Er nahm sich daraufhin Kazuhas Hand und zog sie nach hinten zu den
Toiletten. Die restlichen Passagiere waren den beiden relativ egal. Sie achteten gar
nicht drauf ob sie jemand beobachtete und gingen in eine freie Toilettenkabine.
Dort drin angekommen fingen sie an sich leidenschaftlich und stürmisch zu küssen.
Und keuche knöpfte Kazuha Heijis Hemd auf und fing an die immer mehr
freiwerdende Haut Heijis mit küssen zu bedecken. Auch Heiji lies sich nicht lange
bitten und schob Kazuhas Top hoch. Da sie keinen BH drunter hatte, hatte er es
besonders leicht ihre Brüste zu liebkosen. Kazuha musste aufstöhnen. Sie merkte wie
ihr immer heißer wurde und wie ihr der Schweiß das Gesicht runterlief. Sie machte
seine Hose auf, und auch Heiji zog Kazuha unter einem starken keuchen den String
runter, umfasste ihren Po, hob sie hoch und drückte sie gegen die Wand bevor er
begann mit einen Stoß in sie einzudringen.
,,Ah.....Heiji!" stöhnte Kazuha aufgebracht. ,,Heiji..bitte..mehr! Heiji...Heiji..Heiji..Heiji,
hey wach auf, wir sind da!" Der Angesprochene musste mit einem Schreck hochfahren.
,,W-was..ist los? W-wo...wo bin ich?" ,,Wo du bist? Du Dummerchen! Wir sind im Flieger
und gerade auf Honshu angekommen!" ,,Was? //Dann war das nur ein Traum? -.-// Du
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meinst wir haben gar nich...na ja..?!" ,,Was haben wir nicht?" ,,Ähh...Karten gespielt!
Genau! Wir haben keine Karten gespielt?" ,,Nein wir kommst du denn jetzt auf
Karten?" ,,Ach mir war nur so als hätten wir welche gespielt!" ,,Langsam drehst du echt
durch! Deine Fälle steigen dir langsam zu Kopf was?" ,,Sehr witzig Kazuha!" ,,Hey, ihr
beiden! Wollt ihr gleich wieder nach Hause fliegen, oder was? Wir müssen raus!"
meldete sich nun Ran zu Wort.
Nun erhoben sich auch Heiji und Kazuha aus ihren Sitzen und begaben sich nach
Draußen. Dort angekommen musste Kazuha allerdings noch eine Frage loswerden:
,,Sag mal Heiji. Was hast du eigentlich vorhin im Flieger geträumt?" ,,//Oh Scheiße!!//
Äh..ich weiß nicht wovon du redest." sagte er und kratzte sich verlegen am Kopf.
Er hatte in letzter Zeit wirklich genug von dieser Art von Träumen gehabt. Und jedes
Mal wachte er mit einer Morgenlatte auf. Er konnte froh sein das sich sein "Freund"
diesmal nicht geregt hatte. Denn das wäre echt peinlich geworden! Im Flieger. Vor all
diesen Leuten. Und vor all dem vor Kazuha.
,,Ja aber du has die ganze Zeit meinen Namen gesagt und dabei so'ne komischen
Geräusche gemacht!" ,,A-ach hab ich das?" ,,Ja!" ,,Naja...äh....ich hab
geträumt..ähm..das du ein viel zu enges und kurzes Kleid anhattest. Und weil du darin
halt so dick ausgesehen hast, hab ich halt komische Geräusche gemacht!" Doch das
hätte er lieber nicht sagen sollen. Denn er hatte abrupt die Hand von Kazuha im
Gesicht. Sie stampfte nun wütend, gefolgt von Ran, Heiji und Conan zu den
Gepäckschalter.(also zu diesem Laufband da wo die ganzen Koffer rumrollen XD zum
Begriff "Flughafen" hab ich leider keine Wörter in meinem Lexikon XD)
Sie blieb davor stehen und wartete auf ihre Koffer. Sie war nicht wirklich wütend auf
Heiji. Nein sie war traurig. Er sagte ihr ja oft genug das sie zu dick war, aber jetzt
träumte er sogar schon davon. War sie denn wirklich so fett und hässlich. Dabei hatte
sie sich doch erst noch vor kurzem gewogen. Sie konnte doch nun wirklich nicht schon
wieder zu genommen haben. Aber anscheinend schon. Sie musste sich mal wieder
zusammenreißen, ihre Tränen zurückzuhalten. Schon alleine weil Heiji, Ran und Conan
nun ebenfalls neben ihr standen.
Heiji schielte aus dem Augenwinkel rüber zu seiner Sandkastenfreundin.
Und wieder hatte er sie verletzt. Er kannte diesen Gesichtsausdruck schon lange bei
ihr.
Seit die beiden 13 Jahre alt waren kannte er diesen Blick. Vor 5 Jahren. Als sie von Tag
zu Tag ein Stückchen älter und erwachsener wurden. Und als er angefangen hatte ihr
Gemeinheiten an den Kopf zu werfen. Wieso konnte nicht alles noch mal wie früher
sein? Früher, als sie noch Kinder waren. Und wo so was wie Gefühle keine Rolle
spielten.
Er wusste wie schwer es ihr viel ihre Tränen zurückzuhalten. Wenn sie in der
Öffentlichkeit wegen ihm andauernd, am liebsten anfangen würde zu weinen, wie
würde es ihr dann gehen wenn sie Abends alleine in ihrem Zimmer ist? Schon bei dem
Gedanken daran fühlte er einen Stich in seinem Herzen. Ihm tat es weh sie wegen ihm
so leiden zu sehen. Auch wenn sie es von außen hin gut verstecken konnte, wusste er
wie beschissen es ihr doch eigentlich ging. Und das nicht nur wegen ihm, sondern auch
wegen ihrer Mutter. Die sie als sie 14 war bei einem Autounfall verloren hatte. Kazuha
wäre damals fast selber mit draufgegangen. Sie lag 10 Wochen auf der
Intensivstation. Sie hatte noch mal Glück gehabt. Aber ihre Mutter starb noch am
Unfallort. Und Kazuha hatte dieses Ereignis immer noch nicht verdaut, denn sie hatte
zur ihrer Mutter eine sehr starke Beziehung. Sie hat zwar Shizuka, Heijis Mutter, mit
der sie reden kann und die wie eine Ersatzmutter für sie geworden ist, aber trotzdem
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war es nicht das selbe. Die Tatsache das sie keine Muter mehr hatte, war wie ein
riesengroßes Loch in ihrem Leben was sich nie wieder schließen würde. (ich weiß
wovon ich rede,das ist kacke!)
Und er wusste auch nicht womit sie ihre Probleme bewältigte, da sie eigentlich mit
niemanden darüber sprach und es auch noch nie getan hatte. Zugegeben er redete
auch nicht gerne über seine Gefühle. Der Unterschied war nur das Heiji versuchte
seine Probleme, seine Traurigkeit, seine Aggressionen durch Kendo aus sich raus zu
bekommen und um sich so abzureagieren. Während Kazuha ihre Probleme einfach nur
in sich reinfraß und keinen an sich ranließ. Und genau das war es was Heiji so große
Sorgen bereitete. Wenn er nur daran dachte das sie in der vorletzten Schulwoche 4
Schwächeanfälle hatte.
Er wusste wirklich nicht was er davon halten sollte. Kazuha versicherte ihm zwar das
sie einfach nur zu wenig Schlafe abbekam, aber er wusste das das nur eine Lüge von
ihr war um sich irgendwie rauszureden. Und das sie in den letzten Monaten auch nicht
gerade viel aß war ihm auch nicht entgangen. Er wollte den Gedanken, das er der
Grund war das es ihr so beschissen ging nicht zulassen. Doch er hämmerte sich immer
mehr in seinen Kopf ein. Und immer mehr Schuld und Vorwürfe machten sich in ihm
breit.

,,Hey, hier ist unser Gepäck!" wurde Heiji von Conan aus seinen Gedanken gerissen.
Jeder schnappte dich schnell seinen Koffer bevor er vorbei fuhr. Außer Heiji der noch
ein paar Koffer von Kazuha trug. Die 4 Freunde nahmen sich ein Taxi was sie zum
"Luxury", dem Hotel in dem sie die 3 Wochen wohnten bringen sollte.

Als beim Hotel ankamen staunten sie nicht schlecht. Es war ein 5-Sterne Hotel, das
von Außen fast regelrecht aussah wie ein Palast. ,,Wow, ist das schön!" staunte
Kazuha.
,,Warte erst mal ab bis du die Zimmer gesehen hast!" antwortete Heiji, der sich freute
das sich Kazuha anscheinend wieder einigermaßen beruhigt hatte. Von drinne kam
auch gleich ein Pager (ich hoffe ich wisst was ich meine ^.~ dieser Typ der auf so'nem
Wagen die Koffer ins Zimmer fährt) und ein Bediensteter des Hotels der die
Jugendlichen zu ihrem Zimmer begleiten sollte. ,,Haben sie uns etwa schon erwartet?"
fragte Ran.
,,Ja, das haben wir! Sie sind nämlich die einzigen Jugendlicher mit einem kleinen Kind
in diesem Hotel!" ,,Ach, wenn das so ist!" //Von wegen Kind!!// dachte Conan nur
wütend.
,,Folgen sie mir bitte! Ich werde sie zu ihren Zimmern bringen!"
Die 6 Personen fuhren mit dem Aufzug hoch in den 35sten Stock. Der Aufzug war nur
aus Glas.(außer die Teile oben und unten natürlich^^) wodurch man eine super
Aussicht auf die City von Honshu hatte.

Die Insel Honshu hat gerade mal eine Stadt die ebenfalls den Namen der Insel trägt.
Es ist eine Stadt mit ca. 1 000 000 Mio. Einwohner (die Größe der Insel bleibt euch
überlassen)
Der Rest der Insel besteht aus Wäldern und weißen Sandstränden und leuchtend
hellblauem klaren Wasser, was natürlich am Strand von der City nicht anders war.
Dieser war mit Palmen versehen. Hier und da standen vereinzelt Strandkörbe und
Liegen rum die man sich zu einem erstaunlich preiswerten Angebot mieten konnte.
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,,Ich nehme an das Junge Paar hier möchte in ein Zimmer?!" fragte der
Hotelangestellte der auf Heiji und Kazuha zeigte. ,,N-nein das verstehen sie falsch. Wir
sind kein Paar. Wir gehen Mädchen und Jungs getrennt!" sagte Heiji.

Die Zimmer lagen genau Nebeneinander. Die 4 Jugendlichen betraten jeweils ihre
Zimmer und staunten nicht schlecht. Gleich wenn man die Tür öffnete kam man in das
Wohnzimmer das mit edlen weißen Möbeln und einem weißen Fließboden
eingerichtet war.(ihr dürft euch die Möbel nicht zu weiß vorstellen XD eher weiß-
gelblig.hört sichein bisschen hässlich an,sieht aber hübsch aus wenn mans sieht^^)
Wenn man dann nach rechts ging kam man ins Badezimmer. Auch das war luxuriös
eingerichtet. Das Waschbecken, der Fußboden und die Badewanne, sowie die Dusche,
oder besser gesagt die Fliesen waren aus Mamor. Und die Badezimmerschränke
waren aus dunkelbraunen Holz. Vom Wohnzimmer aus links, war dann das
Schlafzimmer, in dem ein großes Himmelbett stand.(das himmelbett nicht zu kitschig
vorstellen XD). Außerdem waren überall in den Zimmern Kronleuchter angebracht.
Außer im Badezimmer. Dort wurden an den Wänden Lampen angebracht die, die Form
einer Muschel hatten.

,,Man is das ein Luxus hier!" schwärmte Kazuha. ,,War ja auch teuer genug! Ich wird
mal gleich meine Sachen auspacken." daraufhin fing Ran an ihre Sachen auszupacken
und in die Schränke zu tun. Kazuha tat es ihr gleich. ,,Du Kazu, wollen wir wenn wir
fertig mit auspacken sind mal rüber zu den Jungs gehen und fragen ob sie mit
Abendbrot essen kommen? Es ist ja immerhin schon 19.15 Uhr." ,,Klar, warum nich!"

~~Währenddessen bei den Jungs~~

,,Das glaub ich jetzt nicht, oder?"
,,Glaub's oder nich Kudô, aber es ist wahr!"
,,Ich schlaf doch nicht mit dir in einem Bett! Bin ich schwul oder was?"
,,Glaub nicht das mir das gefällt! Du hättest ja auch mit Ran in ein Zimmer gehen
können. Außerdem was hast du denn in letzter Zeit immer, das du so gereizt bist?"
,,Naja....Es ist wegen..."
Doch Conan konnte nicht aussprechen, da es an der Tür klopfte.
,,Ich geh schon!" sagte Heiji und ging daraufhin zur Tür.
Als er aufmachte guckten ihn zwei grinsende Gesichter an.
,,Hey, Mädels was gibt's?"
,,Wir wollten euch fragen ob ihr mit Abendbrot essen kommt?" fragte Kazuha.
Heiji brauchte gar nicht antworten, da Conan schon hinter ihm auftauchte und die
Frage der Mädchen beantwortete.
Heiji schloss die Tür ab und zusammen gingen sie alle runter in den Speisesaal. Heiji
musste die ganze Zeit über Kazuha angucken. Sie hatte sich umgezogen. Und in dem
was sie jetzt trug sah sie richtig süß aus.

Sie trug ein weißes Kleid das bis kurz über die Knie ging. Auf dem Kleid waren gelbe
Blumen raufgedruckt. Über dem Kleid trug sie einen gelben Bolero (für die die es
nicht wissen: ein Bolero ist eine kurze Jacke die höchstens bis unter die Brust reicht)
Und dazu trug sie passende gelbe Ballerina.

,,Du....du siehst wunderschön aus Kazu-Chan!" flüsterte er ihr zu als sie im Aufzug
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waren.
Sie bekam daraufhin einen Rotschimmer auf den Wangen und lächelte Heiji an.
,,Danke, das ist lieb von dir!"

Jupp^^
Und das war's mit dem zweiten Kappi! Das dritte befindet sich in Arbeit und wird auch
bald hochgeladen. Für all die die sich wundern warum das u.a. ein FF über Shinichi x
Ran
und Shiho x Shinichi sein soll, soll gesagt sein das die auch noch ihren Auftritt kriegen.
Frühstens wenn unsre Freunde wieder in Tokyo sind.
Bitte Kommis schreiben^^

cerisier
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